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Bei Gott geborgen sein
___________________________________________________________________

LIED:  Es läuten alle Glocken  (Nr. 8) (3x, Instrumente verteilen)
BEGRÜSSUNG:  
Kreuzzeichen

Kerze anzünden
KYRIE:  Wir zünden unsere Kerze an und denken daran, dass Jesus einmal gesagt hat: „Ich bin das Licht der Welt.“
Er lädt uns ein, miteinander zu beten, zu singen und zu feiern.

Im Gebet begrüßen wir Jesus in unserer Mitte:

(Bei jedem Gebetsruf legen die Kinder Glasnuggets rund um die Kerze, um unseren „Altar“ zu schmücken)

· Herr Jesus Christus, du bist bei uns.

· Herr Jesus Christus, bei dir finden wir Ruhe.

· Herr Jesus Christus, bei dir dürfen wir ablegen, was uns bedrückt.

GEBET:  

Guter Gott, wir dürfen zu dir kommen. Du schaust in Liebe und Güte auf uns.

Du sorgst für uns, dass es uns gut geht. Dafür danken wir dir jetzt und alle Tage. Amen.

GLORIA:     Der Hund, der bellt „Wauwau“  (Nr.22)
GESPRÄCH mit den Kindern: 
Wer hat heute morgen beim Aufwachen draußen etwas gehört?

(ev. Vogelstimmen vom Band)

Es gibt so viele Vögel unter dem Himmel. Welche kennt ihr denn?

Was machen denn die Vögel so? Sie zwitschern, singen, pfeifen, piepsen,…

Und sie bauen ein Nest!

Wir bauen gemeinsam ein Vogelnest.

GESCHICHTE: vom Vogerl, das zum ersten Mal ausfliegt und anschließend wieder die Sicherheit und Geborgenheit des Nestes schätzt. (siehe Anhang)

Braucht nur ein Vogel ein Nest, um geborgen zu sein?

Auch die Kinder suchen Geborgenheit, z.B. bei den Eltern auf dem Schoß (ausprobieren)

Und die Erwachsenen? Auch sie suchen und finden Geborgenheit, bei anderen und bei Gott. Da fühlen wir uns dann wie ein Vogel in seinem Nest!

LIED:  Vor uns, hinter uns  (Nr.21)

EVANGELIUM:  Joh 14, 1-7
FÜRBITTEN:  
Danke, guter Gott, dass du immer da bist, uns Geborgenheit gibst und uns zuhörst.

Wir bitten dich:
1. Lieber Gott, beschütze alle Menschen und Tiere dieser Welt.

2. Lieber Gott, lass uns nicht vergessen, dass du immer für uns da bist.

3. Lieber Gott, hilf uns dabei, für unsere Kinder liebevolle Begleiter zu sein, ihnen Nestwärme und Geborgenheit zu geben.

GABENBEREITUNG:
Auf unser mit Kerze und Nuggets geschmücktes Tuch legen wir noch ein Tischtuch/eine Stoffserviette.

Wir bringen zum Altar:
das Nest





einen Polster





einen Blumenstock          




ein Spielzeug





Brot in einem Körberl





(Symbole für „Wohnung“ und „Geborgenheit“)

VATER UNSER:  gesungen mit Bewegungen

KOMMUNION

SEGEN:  Wir laden die Eltern ein, ihre Kinder zu segnen mit den Worten „Gott segne und beschütze dich! Amen“ , und umgekehrt.

SCHLUSSLIED:  Wer lässt die Sonne strahlen  (Nr.25) mit abgeändertem Text:

1. Wer segnet dich und mich

2. Wer liebt die Menschen alle

3. Wer baut für uns ein Nest

Material:

CD Vogelstimmen + CD-Player

Nestmaterial

Handpuppe Vogel, Plüschhund, Blumensprüher

Tischtuch/Stoffserviette

Polster

Blumenstock

Spielzeug

Brot in Körberl

Ausmalbilder Vogel im Nest
